
Frankreichaustausch der Oberstufe 

mit unserer Partnerschule in Lyon 

Was ergibt sich, wenn man die Silben von „ONLY“ vertauscht? Richtig!  

Es ergibt sich „LYON“.  

 

Dies entdeckten wir an dem Punkt, an dem die beiden Flüsse, die das Stadtbild 

von Lyon prägen, zusammenfließen: Saône und Rhône. 

                                                         

 



Eindrücke der am Austausch teilnehmenden Schüler_innen: 

Es war eine schöne, erfahrungsreiche aber auch anstrengende Zeit. 2 Monate bevor es los ging haben wir 

schon Kontakt zu unseren Korrespondenten aufgenommen. Ca. 20 Minuten vor der Ankunft wurde uns 

allen aber erst richtig bewusst, dass wir uns auf ein kleines Abenteuer eingelassen haben und waren 

dementsprechend aufgeregt - wie wird uns die Gastfamilie wohl aufnehmen? Können wir uns gut auf 

Französisch verständigen? Welche Eindrücke bringen wir wieder mit nach Hause? Usw. Meine 

Gastfamilie war sehr nett und hat sich bemüht, dass ich mich dort wohlfühle, auch wenn es 

zwischendurch immer mal wieder Verständnisprobleme gab. In der Woche sind wir abends immer müde 

nach Hause gekommen - kein Wunder nach ca. 10.000 Schritten durch Lyon. Dabei haben wir einige 

Museen, die Altstadt, die Oper und andere Sehenswürdigkeiten kennengelernt. Wir hatten echt Glück 

mit dem Wetter - es war zwar nicht so warm aber die Sonne hat sich oft blicken lassen. Geendet hat die 

Woche mit einem Ball in der Schule. Dabei konnten wir miterleben, wie die Franzosen Party machen. 

Auch unter uns Deutschen hat sich eine schöne Gemeinschaft gebildet - da vergingen die 8 Stunden 

Zugfahrt wie im Flug. Mal schauen, wie den Franzosen Deutschland gefällt. Sie besuchen uns nämlich 

im Mai. (Lena) 

Als wir abends in Lyon angekommen sind, haben uns die Gastfamilien schon erwartet und 

sehr herzlich empfangen.  

Das Wochenende haben wir mit der Gastfamilie verbracht und am ersten Schultag sind wir mit 

unseren Austauschschülern in die Schule gegangen. Dort konnten wir den französischen 

Schulalltag miterleben. Die 3 Tage danach haben wir mit der Deutschen Gruppe Lyon 

besichtigt und viele schöne Sehenswürdigkeiten gesehen. Am Tag vor unserer Abreise haben 

wir mit den Austauschschülern einen Podcast aufgenommen und konnten am Abend mit ihnen 

zusammen auf den Winterball gehen. Es war ein sehr schöner Abend und perfekter Abschluss  

von unserer Woche. Insgesamt war der Austausch für uns aufregend, lehrreich und wir haben 

viele neue Erfahrungen gesammelt. Wir stehen auch nach der Woche noch in Kontakt mit den 

Franzosen und freuen uns schon auf den Gegenbesuch. (Leonie und Lilith) 

Durch den Austausch hat man sich deutlich verbessert in der Sprache und mehr 

Freude am Französischen gefunden. (Anouk) 

Die Fahrt nach Lyon war sehr lehrreich und hat viel Spaß gemacht. Durch die 
zahlreichen Ausflüge konnten wir viele verschiedene Facetten Lyons kennen lernen 
und haben durch den täglichen Kontakt mit den Franzosen an sprachlicher Sicherheit 
gewonnen. Diese einmalige Chance kann ich an jeden nur empfehlen.  (Marlon) 

Mir hat der Austausch nach Lyon sehr gut gefallen und ich fand es interessant, den Alltag 

meiner französischen Gastfamilie kennenzulernen. 

Besonders schön fand ich den Rundgang durch die Altstadt, wo wir die Kathedrale, die Basilika 

,,Notre-Dame de Fourvière" und die alten Häuser von ,,Vieux Lyon" besichtigt haben. Auch die 

Führung durch die Oper war sehr spannend. Insgesamt hat mir der Austausch wirklich gut 

gefallen und ich würde diese Möglichkeit jederzeit wieder ergreifen. (Jana) 

Der Austausch war sehr schön. Lyon ist eine sehr schöne Stadt und die 
Gastfamilien waren auch sehr freundlich. Durch die Woche konnte ich meine 
Sprachkenntnisse verbessern, insbesondere in alltäglichen Gesprächen.  
Ich bin froh, an dem Austausch teilgenommen zu haben! (Klara) 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



In Lyon gibt es viel zu entdecken, 

wie z.B. das römische 

Amphitheater, die Basilika 

Fourvière, die Altstadt „Vieux 

Lyon“, das Seidenwebermuseum „la 

maison des canuts“, das 

Buchdruckmuseum oder die Oper 

von Lyon, um nur einige Highlights 

unserer Ausflüge zu nennen.  

Aber man muss schon gut zu Fuß 

sein, denn es gibt hier viele Stufen 

zu überwinden. 

 

 

 

 

 

Doch wenn man einmal den Hügel 

von Fourvière erklommen hat, 

wird man durch eine traumhafte 

Aussicht auf die „Stadt an den 

zwei Flüssen“ belohnt.  

 

 

 

 

 

 

 

 



Wir machten aber nicht 

nur Entdeckungs-

spaziergänge durch die 

wunderschöne Stadt Lyon, 

sondern wir haben auch mit 

den französischen 

Schüler_innen gemeinsame 

Projekte gemacht. 

 

 

 

Außerdem führten wir in deutsch-

französischen Gruppen Interviews mit 

Passanten und jüngeren Schüler_innen 

durch und erstellten aus                      

 

den Ergebnissen Podcasts, bei denen die 

Franzosen Deutsch und wir Deutschen 

Französisch sprachen.  

 

 

 

 



Inzwischen besteht 

dieser Austausch 

zwischen dem Gymnasium 

Odenthal und dem Lycée 

Charles de Foucauld in 

Lyon bereits 10 Jahre. 

Dieses Jubiläum haben 

wir bei unserem 

diesjährigen Besuch in 

Lyon vom 28.1. bis 

4.2.2023 gebührend 

gefeiert.  

 

 

 

 

Wir pflanzten gemeinsam 

einen Strauch, der für 

unsere deutsch-französische 

Freundschaft steht und uns 

daran erinnert, dass wir 

diese Freundschaft hegen 

und pflegen müssen, damit 

sie weiter wachsen kann. 

Eine solche 

Baumpflanzaktion wird es 

auch während des 

Gegenbesuchs unserer 

französischen Freunde hier 

in Odenthal vom 10. bis 17. 

Mai 2023 geben. 

Wir freuen uns schon sehr 

auf das Wiedersehen.  


